
               

 
      

    Pressemitteilung - 24.03.2025 

Eine Tagung vom Naturpark Chasseral  

für die Dorfkerne 

Partizipation, Kommunikation, Information: Welche Möglichkeiten gibt es für eine 
harmonische Entwicklung der Dorfkerne? Am 5. und 6. Juni 2025 wird im Rahmen einer 
zweitägigen Tagung über die in der Raumplanung verwendeten Kommunikationsmittel 
diskutiert und über ihre Rolle bei der harmonischen Dorfentwicklung reflektiert. Das 
Treffen steht Fachleuten aus den Bereichen Raumplanung, Architektur und Mediation in 
räumlichen Kontexten sowie allen an Interessierten offen.  

Nach einer ersten Ausgabe in Grengiols (VS, 2019) zum Thema Dorfkernerneuerung und 
einer zweiten Ausgabe in Sta. Maria im Val Müstair (GR, 2022) zum Thema Prozesse zur 
Aufwertung, Belebung und Erneuerung von Dorfkernen wird sich die dritte Ausgabe der 
Nationalen Dorfkerntagung mit den Herausforderungen der Kommunikation und 
Partizipation befassen.   

Welche Rolle spielen Partizipation und Kommunikation bei der Aufwertung von 
Dorfkernen? Wie können urbane Entwicklung und Denkmalschutz in Einklang gebracht 
werden?  

Die Thematik ist für den Naturpark Chasseral besonders wichtig, von seinen 31 
Mitgliedergemeinden sind nicht weniger als 15 Ortschaften im Bundesinventar der 
schützenswerten Ortsbilder der Schweiz von nationaler Bedeutung (ISOS) verzeichnet. Für 
eine Gemeinde spiegelt die Aufnahme in das ISOS die räumlichen, historischen und 
architektonischen Qualitäten des Dorfes wider. Ein Beispiel hierfür sind Saint-Imier und 
Cortébert, wo die Tagung teilweise stattfinden wird. In Cortébert sind es die unbebauten 
Zonen rund um den zentralen, landwirtschaftlich genutzten Dorfteil, die eine starke 
Verbindung zwischen dem Dorf und den bewirtschafteten Zonen darstellen und zur 
Ortsqualität beitragen.  

Neben der Vorgehensweise des Naturparks werden mehrere Fallstudien vorgestellt: die 
des PALP Village oder von Anna Florin in Graubünden. 

Die Tagung, die gemeinsam vom Regionalpark Chasseral, dem Netzwerk der Schweizer 
Pärke, der SAB - Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für die Berggebiete und 
EspaceSuisse organisiert wird, bietet die Möglichkeit, die verfügbaren Mittel zur Förderung 
der Partizipation und Kommunikation zu diskutieren und über deren Bedeutung für die 
harmonische Dorfentwicklung zu reflektieren. Die Tagung richtet sich an Fachleute aus 
den Bereichen Raumplanung, Architektur und Mediation in räumlichen Kontexten sowie 
an alle am Thema interessierten Personen. 

>> Anmeldungen bis zum 18. Mai über das Online-Formular auf: 
parcchasseral.ch/dorfkerntagung 

 

https://www.palpvillage.ch/
https://annaflorin.ch/de
https://parcchasseral.ch/de/projekte/kulturgut/dorfkerntagung


 

 
 
Bildlegende: Im Anschluss an den Landschaftskongress von 2024 setzt der Park Chasseral seine 
landschaftsbezogenen Überlegungen mit einem neuen Treffen für Landschaftsfachleute fort (Foto: © Monika 
Flückiger). 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allgemeine Infos und Kontakt: 

Géraldine Guesdon-Annan (Landschaft & Heimatschutz)  
geraldine.guesdon-annan@parcchasseral.ch 
+41 (0)32 942 39 52 - +41 79 194 89 88 

 

 Die Schweizer Pärke gehören seit 2012 zu den auserwählten "Exzellenz-
Regionen". Auch der regionale Naturpark Chasseral ist Bestandteil dieses 
Netzwerks. Im Jahr 2022 wurde er mit dem Preis Landschaft des Jahres 
ausgezeichnet und ist seit 2012 vom Bund anerkannt. Der Park hat sich zum Ziel 
gesetzt, sein bestehendes Naturerbe zu erhalten und zur Geltung zu bringen, 
sowie auch einen Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung der Region zu leisten. 
Der Naturpark erstreckt sich über ein Gebiet von 549 km², 31 Gemeinden und 
zählt rund 61'000 Einwohner. 
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